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Anwendungen nutzen mit portable Apps 
 

1. Windows Anwendungen/Programme 

 
Normalerweise werden Programme unter Windows installiert. Wenn nichts anderes angege-
ben wird landen die Programmdateien im Ordner Programme. Die meisten Programme erzeu-
gen einen Eintrag im Startmenü von Windows und legen ihre Einstellungen im Anwendungs-
verzeichnis des jeweiligen Benutzers ab. Dieser Ordner ist normalerweise nicht sichtbar. Viele 
Programme verändern auch die Standard-Bearbeitungs-Methode für Datei-Typen, sodass be-
stimmte Dateien mit der neu installierten Anwendung verknüpft werden (z.B. .odt, .ods mit 
Libreoffice).  
Auf diese Art und Weise installierte Programme lassen sich nicht von einem Rechner zum An-
dern kopieren und können nur durch eine De-Installation wieder vom Rechner entfernt wer-
den. 
Viele Programme bieten die Option einer portablen Installation. Dann bleibt Windows während 
der Installation unverändert.. Es erfolgt keine Integration in das System (Startmenü, Datei-Ver-
knüpfung, usw.). Diese Programme können bequem von einem rechner zum Anderen kopiert 
werden. Die Deinstallation kann durch einfaches Löschen erfolgen. 
 

2. Installation von Portable Apps als Programmoberfläche 
 

 Öffnen Sie den Browser (Firefox) auf Ihrem Rechner. 
 Geben Sie http://portableapps.com/de/download in die Adresszeile des Browsers ein. 
 Klicken Sie auf die grüne Download-Schaltfläche 
 Laden Sie das Programm herunter. 
 Nach dem Download öffnen Sie den Download-Ordner (Pfeil nach unten in der Symbol-

leiste). 
 Klicken Sie auf das Ordner-Symbol (Ziel-Ordner öffnen) 
 Doppel-Klicken Sie auf die markierte Datei (PortableApps…) 
 Im folgenden Fenster klicken Sie auf Ausführen. 
 Im nächsten Fenster wählen Sie “deutsch” 
 Beantworten Sie die Fragen des Assitenten. 
 Installieren Sie auf einen USB-Stick. 

 
3. Installationsorte 

 
USB-Stick:  
Vorteil: Anwendungen und Daten sind an einem Ort. Der USB-Stick kann an jedem Windows-
Rechner verwendet werden. Dokumente und Einstellungen können auch mitgenommen wer-
den.  
Nachteil: Die Installation der Anwendungen und der Start der Programme gehen relativ lang-
sam vonstatten. 
 
Festplatte:  
Vorteil: Anwendungen starten normal schnell. Datenintegration erfolgt über die Standard-
Windows-Ordner (Dokumente, Musik, Bilder,etc.).  
 
Online Speicherdienst 
Vorteil: Programme und Daten stehen überall zur Verfügung, wo eine Internet-Verbindung be-
steht. Nachteil: Sehr, sehr langsamer Programmstart 
 
Empfehlung: Installation auf USB-Stick und anschließend Kopie auf Festplatte. 

http://portableapps.com/de/download
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4. Anwendungen 

 
Anwendungen können aus der Oberfläche heraus ausgewählt und installiert werden. Die An-
wendungen sind alle kostenlos. Sie können wie aus einem Katalog ausgewählt und installiert 
werden. Der Katalog ist thematisch geordnet. Einige Anwendungen werden bei der Installation 
leider nicht mit einer deutschen Oberfläche installiert. 
Da sich die Anwendungen aus der Oberfläche heraus auch einfach wieder deinstallieren las-
sen, kann man ruhig einmal verschiedene Anwendungen testen und bei Nichtgefallen wieder 
löschen. 
 
In den Netlife-Workshops werden wir folgende Anwendungen noch einzeln ansprechen: 
 

 Mozilla Firefox (Web-Browser) 
 Mozilla Thunderbird (E-Mail-Programm) 
 Libreoffice (Textverarbeitung und Tabellenkalkulation) 
 XNView (Bildverwaltung und Bearbeitung) 

 
5. Funktionen der Programmoberfläche 

 

Die Oberfläche ähnelt sehr stark dem Start-Menü von Windows. Im linken Fenster werden die Pro-
gramme gestartet. Über den Link unterhalb des Programmfensters kann die Kategorieansicht aus- 
und eingeschaltet werden.  

 

 

 

 
Hier können wie im Windows Explorer 
verschiedene Dokument-Typen geöffnet werden 
 
 
 
 
 
Hier können alle Daten gesichert werden. 
Hier können die Anwendungen verwaltet werden. 
 
Hier kann die Oberfläche angepasst werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier wird die Oberfläche verlassen. Links wirft 
den Stick aus, rechts beendet die Oberfläche. 


